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Ergänzung zur Konsultationsantwort: Stabilisierung und Weiterentwicklung der Beziehungen 
Schweiz-Europäische Union: Einladung zur Stellungnahme zum Mandatsentwurf für Verhand-
lungen mit der Europäischen Union 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Als grösste Dachorganisation der Schweizer Wirtschaft vertritt der Schweizerische Gewerbeverband 
sgv über 230 Verbände und über 600 000 KMU, was einem Anteil von 99.8 Prozent aller Unternehmen 
in unserem Land entspricht. Im Interesse der Schweizer KMU setzt sich der grösste Dachverband der 
Schweizer Wirtschaft für optimale wirtschaftliche und politische Rahmenbedingungen sowie für ein un-
ternehmensfreundliches Umfeld ein.  

Mit Schreiben vom 12. Februar 2024 haben wir Ihnen die Stellungnahme des sgv zum Mandatsentwurf 
betreffend Stabilisierung und Weiterentwicklung der Beziehungen Schweiz-Europäische Union zukom-
men lassen. Gerne möchten wir die Gelegenheit ergreifen, unsere Position im Punkt betreffend Finanz-
marktdialog wie folgt zu ergänzen.  

7. Finanzmarktregulierungsdialog (Art. 6 CU) 

Bisher: Der sgv unterstützt die Wiederaufnahme des Finanzmarktregulierungsdialogs. Es soll primär 
auf den gegenseitigen Marktzugang ausgerichtet werden, nicht auf zusätzliche Regulierungen.  

Neu: Der sgv unterstützt die Wiederaufnahme des Finanzmarktregulierungsdialogs. Es soll primär auf 
den gegenseitigen Marktzugang ausgerichtet werden, nicht auf zusätzliche Regulierungen. Zur Präzi-
sierung des CU fordert der sgv: Der Finanzregulierungsdialog mit der EU ist schnellstmöglich wieder-
aufzunehmen. Der gegenseitige Marktzugang im Bereich der Vermögensverwaltung ist als oberste Prio-
rität auf die Agenda zu setzen. Auch die ausstehenden Äquivalenzentscheide sind sicherzustellen. Der 
institutsspezifische Ansatz sollte gemeinsam mit der EU einer Machbarkeitsanalyse unterzogen werden, 
damit deren Ergebnisse in das finale Verhandlungspaket einfliessen können. Die Zuständigkeit für die 
Führung des Finanzregulierungsdialogs mit der EU wird dem EFD übertragen. 

Herzlichen Dank für die Berücksichtigung der Ergänzung. 

Freundliche Grüsse 

Schweizerischer Gewerbeverband sgv 
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